
EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE KÖLN-KLETTENBERG 
 

Bezüge zur Friedensthematik in der Gemeinde (Stand 2019) 
 

Grundlegende Orientierungen 
 

• Gemeindekonzeption vom 22.5.2014:  
„Bei aller Unterschiedlichkeit verbinden uns gemeinsame Visionen und Ziele.  
   Wir wollen Gottes frohe Botschaft allen Menschen weitersagen. 
   Wir wollen den Menschen Gottes Menschenfreundlichkeit nahe bringen. 
   Wir wollen den Menschen Gottes Liebe tatkräftig weitergeben. 
Diese Ziele finden ihren Ausdruck vor allem in gelebter Mitmenschlichkeit, in der Feier 
von vielfältigen lebendigen Gottesdiensten sowie in sozialem Engagement für 
Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung. Wir wollen Menschen stark 
machen, ihr Leben zu gestalten – damit sie sich ihrerseits für andere Menschen stark 
machen können.“ (Unterstreichung von uns) 

 
• Unterzeichnung der „Kölner Friedensverpflichtung“  vom 29.10.2006 

 
• Ök. Neujahrsempfang am 12. 1. 2019 unter dem Thema „Frieden suchen“ 

 
• Organisatorisches: Zuordnung zum Presbyteriumsauschuss GTÖ.  

 
 

Wiederkehrende Angebote und ihre Gruppen 
 

• Eine-Welt-Stand Johanneskirche. Sonntags, Wöchentlich - Helferkreis 
 

• Weltgebetstag.  jährlich – Vorbereitungskreis 
 

• Beatmesse. ca. 2 mal jährlich – Vorbereitungsgruppe – Bsp. der letzten 3 Jahre: Baut 
Archen! Die Welt braucht viele Noahs. 2019, Jetzt schlägt´s Frieden. 2018, 500 Jahre 
Reformation -500 neue Thesen. 2017, Honduras - Im Schatten der Kakaopflanze. 2016 

 
• Abendgespräche zur Sache.  Veranstaltungen ca. 6 mal jährlich – Planungsgruppe  

„Ökumenische Initiative Eine Welt“ 
 

• Gewaltfreie Kommunikation GfK (nach Rosenberg). monatlich. - Offene 
Übungsgruppe 
 

• Ökumenische Friedensgebete und –gottesdienste zu gegebenen Anlässen. – Team – 
Bsp: Gottesdienste an Heiligabend zur Friedensthematik  
 

• Wegweiser. Entsprechende Themen häufig - Redaktionsausschuss  
 

• Themenverankerung im Konfirmationsunterricht. Fahrten nach Bethel 
 

• Kirchenasyl 



 
• Stolpersteininitiativen 

 
• Antirassismustraining ART, in der Planung, Anbieter: Phoenix e.V. in Duisburg. 

 
 
Kontakte, Unterstützungsarbeit 
 

• Kontaktarbeit zur Katholischen Gemeinde im Stadtteil, ACK, Melanchthonakademie 
 

• Partnerschaft  mit der Ev. Augsburgisch-lutherischen Gemeinde Wroclaw/Breslau – 
gewachsen aus Versöhnungsarbeit  
 

• Verbindung zur Guarani-Arbeit, Argentinien - Unterstützung 
 

• Projektpartnerschaften des Kirchenkreises Köln-Mitte: Honduras, Hongkong - 
Beteiligung 
 

• Jugendwerk Köln – Beteiligung an der Gremienarbeit, Unterstützung  
 

• Flüchtlingsinitiative „Hallo in Sülz“ – Unterstützung 
 

• Friedensinitiative Sülz – Klettenberg - Unterstützung.  
 

• Seawatch - Unterstützung 
 

• Anlage bei Oikocredit 
 

 
Mögliche weitere Schritte 
 

• Erklärung der Gemeinde als „Gemeinde des gerechten Friedens“ 

• Vernetzung und Stärkung der vorhandenen Angebote 

• Weitere Aktivitäten 

• Ernennung eines Friedensbeauftragten der Gemeinde in Anbin dung an den Ausschuss 

für Gottesdienst, Theologie und Ökumene  

 
 


